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Als der belgische Reporter
Tim ein altes Pergament fin-
det, das in einem Schiffs-
modell versteckt war, wittert
er ein neues Abenteuer.
Schon kurze Zeit später fin-
det er sich mit seinem treuen
Hund Struppi als Gefangener
auf einem Schiff wieder, lernt
den bärbeißigen Kapitän
Haddock kennen und muss
sich vor dem Gauner
Sakharin in Acht nehmen.
Dieser hat noch eine alte
Rechnung mit Haddock offen,
hatte doch dessen Vorfahre
seine Familie einst um ein
beträchtliches Vermögen
gebracht. Die Geschichte
basiert auf den weltweit
geliebten Comics des legen-
dären Hergé, dessen Jung-
reporter Tim von unstillbarer
Neugier getrieben und stets
begleitet von seinem Hund
Struppi immer neue Aben-
teuer erlebt. Mit dabei sind
natürlich auch die Detektive
Schulze & Schultz, die wie
immer vergeblich versu-
chen, mit dem rasen-
den Reporter Schritt
zu halten.

22. September, 15.00
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TOM SAWYER

Als der kleine Junge Sho in
das Haus seiner Großtante
einzieht, entdeckt er die klei-
ne Arrietty, die mit ihrer
Familie unter den Dielen des
Hauses lebt. Sie sind Borger
und viel kleiner als die
Menschen. Alle Gegenstände
und die Nahrung, die sie
benötigen, borgen sie sich
von den Menschen, indem
sie sich an deren Vorräten
bedienen. Oberhalb der
Dielen scheint alles überdi-
mensional groß zu sein, und
es lauern viele Gefahren auf
die kleinen Borger. Dass Sho
Arrietty entdeckt, scheint für
sie und ihre Eltern schlagartig
alles zu ändern. Müssen sie
ihr Zuhause für immer verlas-
sen, da sie im Haus von Shos
Großtante nicht mehr sicher
sind, oder können sie Sho
vertrauen? Ein unvergessli-
ches Abenteuer und eine ver-
botene Freundschaft, die
auch das Leben von Sho für
immer verändern wird.
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Tom Sawyer hat den Kopf
voller Streiche und treibt sich,
wenn er nicht gerade ein
neues Abenteuer ausheckt,
am liebsten mit seinem besten
Kumpel Huck Finn herum –
sehr zum Leidwesen seiner
Tante Polly, mit der Tom und
sein Halbbruder Sid im Städt-
chen St. Petersburg am
Mississippi leben. Seine
Tante hat sich vorgenommen,
Tom zu einem verantwor-
tungsbewussten, anständigen
Menschen zu erziehen. Doch
er wehrt sich, so gut er kann:
Ein Fantast, Pirat und Aben-
teurer wie er hat einfach
keine Zeit, in die Schule zu
gehen. Eines Tages führt eine
ihrer Missionen Tom und
Huck um Mitternacht auf den
Friedhof des Ortes. Unge-
wollt müssen sie mit ansehen,
wie Indianer Joe, der schon
länger sein Unwesen treibt,
einen kaltblütigen Mord
begeht und ihn dann dem
trotteligen, aber unschuldigen
Sargschreiner Muff Potter in
die Schuhe schiebt. Was sol-
len Tom und Huck nun
machen?

Der 12-jährige Emil Tischbein
lebt mit seinem allein erzie-
henden Vater in einer ostdeut-
schen Kleinstadt. Emils Mutter,
die nach Amerika ausgewan-
dert ist, schickt ihm regelmä-
ßig Geld, welches sein Vater
als "Zukunftskasse" für ihn auf-
hebt. Als der Vater einen
Autounfall hat und im Kran-
kenhaus landet, seinen
Führerschein und dadurch
auch seinen Job verliert,
schickt er Emil nach Berlin.
Dort soll er mit der Pastorin
Hummel und ihrem Sohn
Gustav zwei Wochen seiner
Ferien verbringen. Emil nimmt
die "Zukunftskasse" mit, weil
er gehört hat, man könne in
Berlin alles, sogar Führer-
scheine, kaufen. Es könnte
eine wunderbare Zeit wer-
den, wäre da nicht der
Gangster Grundeis, der auf
der Zugfahrt Emils Ersparnisse
klaut. Bei seinem Versuch, das
Geld zurückzubekommen,
erhält Emil überraschend
Unterstützung von Pony
Hütchen und ihrer
Kinderbande.

13. Oktober, 15.00

ARRIETTY – DIE
WUNDERSAME
WELT DER BORGER

D 2011, R: HERMINE HUNTGE-
BURTH,  B: SASCHA ARANGO
BUENO NACH MARK TWAIN, K:
NGO THE CHAU, SCH: EVA SCHNA-
RE, M: BIBER GULLATZ, D: LOUIS
HOFMANN, LEON SEIDEL, HEIKE
MAKATSCH, BENNO FÜRMANN,
JOACHIM KRÓL, F, 109 MIN,
FSK: 6, BJF-EMPFEHLUNG: 8

D 2001, R: BEN VERBONG, B: PAUL
MAAR, ULRICH LIMMER, K: KLAUS
EICHHAMMER , M: NORBERT
HERZNER, D: CHRISTINE UR-
SPRUCH, ULRICH NOETHEN,
ARMIN ROHDE, EVA MATTES,
100 MIN, F, FSK: 0, BJF-EMPFEH-
LUNG: 6, DTF

DIE ABENTEUER
VON TIM UND
STRUPPI – DAS
GEHEIMNIS DER
EINHORN

"Zwei freche, flinke Äuglein,
ein riesiger Mund, so groß,
dass man fast Maul sagen
musste, und anstelle der
Nase ein beweglicher kurzer
Rüssel. Sein breites Gesicht
war übersät mit großen blau-
en Punkten. Aus den feuerro-
ten Haaren, die wie Stacheln
eines Igels nach oben stan-
den, schauten zwei abstehen-
de Ohren." So beschreibt
Paul Maar sein Geschöpf,
das eines Tages auf dem
Wochenmarkt einer Klein-
stadt auftaucht. Und da der
schüchterne Schirmkonstruk-
teur Bruno Taschenbier der
Einzige ist, der errät, dass es
sich dabei um ein Sams han-
delt (weil heute doch Sams-
tag ist), wird er zu seinem
neuen Papa — widerwillig
zunächst, denn das Sams
bringt allerlei Aufregung in
sein geordnetes Leben. Als
Taschenbier entdeckt, dass er
mit Hilfe der blauen Punkte
im Gesicht des Sams alle
seine Wünsche erfüllen kann,
verändert sich sein Leben.
Doch dann wird das Sams
krank.

DAS SAMS

JAPAN 2010, R: HIROMASA
YONEBAYASHI, B: HAYAO MIYA-
ZAKI NACH DEM ROMAN  VON
MARY NORTON, SCH: METTE
ZERU-NEITH, M: CÉCILE CORBEL, F,
91 MIN, FSK: 0, BJF-EMPFEHLUNG:
6, ANIMATIONS-FILM

MAMA MUH UND
DIE KRÄHE

D 1931, R: GERHARD LAMPRECHT,
B: BILLY WILDER, EMMERICH PRESS-
BURGER UND ERICH KÄSTNER, 
K: WERNER BRANDES, M: ALLAN
GRAY, D: FRITZ RASP, KÄTHE
HAACK, ROLF WENKHAUS, RUDOLF
BRIEBACH, OLGA ENGL, S/W, 72
MINUTEN, FSK: 6

Emil Tischbein, ein aufge-
weckter Junge aus Neustadt,
fährt in den Schulferien zu
seiner Großmutter nach
Berlin. Doch diese Zugfahrt
wird er so schnell nicht ver-
gessen. Der freundliche Herr
im Abteil spendiert ihm ein
'Bonbon', das den Jungen
aus den Latschen kippen
lässt. Und während Emil den
merkwürdigsten Traum seines
Lebens träumt, klaut ihm der
Schurke sein mühsam erspar-
tes Reisegeld. So erwacht
Emil in Berlin ohne Moneten,
aber nicht ohne Köpfchen.
Als er den Dieb die Allee her-
unterspazieren sieht, nimmt er
die Verfolgung auf. Der klei-
ne Detektiv bleibt zum Glück
nicht lange allein. Ein ganzer
Haufen Berliner Rangen und
Gören unterstützt ihn bei der
Jagd nach dem dämonischen
Gauner. Als die Bande auch
noch in Emils Cousine Pony
Hütchen Verstärkung findet,
hat der Ganove bald keine
Chance mehr und landet end-
lich hinter Schloss und Riegel. 

EMIL UND DIE
DETEKTIVE

MAMMA MU OCH KRÅKAN
SCHWEDEN/ D/UNGARN 2009,
R: IGOR VEYSHTAGIN, B: JUJJA
WIESLANDER, M: NIKLAS FRANS-
SON, ULF TURESSON, DIETER HO-
LESCH, F, ANIMATION, 78 MIN,
FSK: 0, BJF-EMPFEHLUNG: 5
(BESONDERS WERTVOLL)

8. September, 15.00

USA/NEUSEELAND 2011
R: STEVEN SPIELBERG, B: STEVEN
MOFFAT, EDGAR WRIGHT, JOE
CORNISH NACH DEN COMICS
VON HERGÉ, K: JANUSZ KAMINS-
KI, SCH: MICHAEL KAHN,
M: JOHN WILLIAMS, F, 107 MIN,
FSK: 6, BJF-EMPFEHLUNG: 8, DTF

An einem heißen Sommertag
trifft Mama Muh auf Krah,
einen Krähenmann, der trau-
rig ist, weil er seine Geburts-
tagsparty plant, aber eigent-
lich gar keine Freunde hat.
Mama Muh versucht ihn auf-
zuheitern, und so entsteht der
erste freundschaftliche
Kontakt zwischen den beiden
Tieren. Mama Muh möchte
vieles lernen, was die Men-
schen können: schwimmen,
Rad fahren, angeln, auf
Bäume klettern, tanzen und
schaukeln. Krah findet das
alles etwas sonderbar, spart
nicht mit kritischen Kommen-
taren und stellt diese seltsame
Freundschaft zu der etwas
verrückten Kuh immer wieder
in Frage. Mama Muh dage-
gen lässt sich nicht beirren
und bleibt selbst dann gut
gelaunt, wenn mal etwas
schief geht. Sie hält an der
Freundschaft zu Krah fest,
obwohl er ihr immer wieder
zu verstehen gibt, dass sie
nicht zusammenpassen.
Als es beinahe zur Trennung
kommt, spürt auch Krah, wie
sehr er Mama Muh mag.

D 2000, R: FRANZISKA BUCH, B:
FRANZISKA BUCH NACH ERICH
KÄSTNER, K: HANNES HUBACH,
M: BIBER GULLATZ, ECKES MALZ,
D: TOBIAS RETZLAFF, ANJA SOM-
MAVILLA, JÜRGEN VOGEL, MARIA
SCHRADER, KAI WIESINGER, F, 114
MIN, FSK: 0, BJF-EMPFEHLUNG: 8

EMIL UND DIE
DETEKTIVE 

1. September, 15.00
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Weil ihr Vater sich mit dem
Auto verfährt, verirren sich
Chihiro und ihre Eltern in eine
bedrohliche magische Welt.
Als sie Rast machen, stopfen
sich die Eltern gierig verlo-
ckende Speisen rein und ver-
wandeln sich in Schweine.
Chihiro hingegen trifft auf
Haku, einen geheimnisvollen
Jungen, der von Zeit zu Zeit
als Drache durch die Lüfte
jagt. Er hilft ihr, sich in der
gefährlichen Zauberwelt zu
behaupten, deren Zentrum
ein riesiges Badehaus ist, in
dem sich Götter und Geister
am Wochenende von ihrer
schweren Arbeit erholen.
Geleitet wird das Badehaus
von einer Hexe namens
Yubaba. Das Personal be-
steht überwiegend aus Frau-
en und Fröschen, die allesamt
Opfer von Yubabas Hexe-
reien sind. Wer aus dieser
Welt entkommen will, muss
sich seines ursprünglichen
Namens erinnern. Doch das
ist schwerer als man denkt.
Chihiro nimmt den Kampf
gegen die Zauberkräfte der
Hexe auf.

CHIHIROS REISE
INS ZAUBERLAND

D/Ö 2008, R: AREND AGTHE,  B:
AREND AGTHE NACH DEM MÄRCHEN
DER BRÜDER GRIMM, K: STEPHAN
MOTZEK, SCH: BARBARA HENNINGS,
M: MATTHIAS RAUE, D: ANNA HAUS-
BURG, MORITZ SCHULZE, DIRK BACH,
CHRISTINE URSPRUCH, BETTINA KUP-
FER, 80 MIN, F, FSK: 0, BJF-EMPFEH-
LUNG: 6

Es war einmal ... das uns
wohl bekannte Königspaar,
dem endlich die lang ersehn-
te Tochter geboren wird.
Doch bei der Taufe geht
etwas schief. Eine der 13
Feen ist beleidigt und ver-
flucht das Kind. Trotz aller
Vorsichtsmaßnahmen kommt
es, wie es kommen muss: An
ihrem 15. Geburtstag sticht
sich die Prinzessin auf dem
Dachboden an der vergesse-
nen Spindel und fällt mit
allen Lebewesen auf dem
Schloss in einen hundertjähri-
gen Schlaf, bis endlich ein
mutiger Prinz die um das
Schloss gewucherte Rosen-
hecke überwindet und die
Prinzessin mit einem Kuss
weckt. Geschickt krönen herr-
lich komische Pointen den
humorvollen Unterton des
ganzen Films.

DORNRÖSCHEN

20. Oktober, 15.00
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JAPAN, 2001, R U B: HAYAO
MIYAZAKI, SCH:TAKESHI SEYAMA,
M: JOE HISAISHI, 125 MINUTEN, F,
FSK: 0, BJF: 8, BESONDERS
WERTVOLL, DTF
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September/Oktober 2012

nauwieserstr. 19, 66111 saarbrücken 
(saarbahn: johanneskirche),
0681/390 88 80
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Liebe Kinder!

Wir freuen uns auf die Kinderfilme und
natürlich auf Euch! Sagt es auch euren
Eltern, Lehrerinnen und Lehrern oder in
eurem Kindergarten oder Hort. Denn bei
uns kann man auch Filmvorstellungen
mieten. Zum Geburtstag, zu einem
bestimmten Thema oder wenn ihr einen
bestimmten Film (wieder)sehen möchtet,
einfach anrufen 0681/390 88 80.

Bis bald!

Eure Achteinhalben

 

COULEURS 
Woche des französischen Kindertheaters 

Zu Gast: Compagnie Les Voisins 
Die Königin der Farben + Adieu Benjamin  

Vom 27.— 30. September 2012 
Weitere Infos www.ueberzwerg.de 


